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Mit der Notwendigkeit der Energiewende 
steigen die Erwartungen an Planer und Archi-
tekten. Denn der Gebäudebestand bildet 
ein enormes Potenzial, um Energie zu sparen.
Durch Sanierung und Neubau soll wesent-
lich dazu beigetragen werden, die Ziele der
Bundesrepublik zum Gebrauch von erneuer-
barer Energie und Kohlendioxid-Reduzierung
einzulösen. 

Doch einfache Lösungen und kurzfristig kalkulierte Strategien 
werden der Bedeutung, die unsere Städte und Gemeinden für die
Gesellschaft haben, nicht gerecht. Rigide Gesetze und Verordnungen
lassen kreativen Ansätzen zu wenig Raum. Die Herausforderung 
der Energiewende muss auch als gestalterische Aufgabe verstanden
werden.

Architekten stehen deswegen in der Verantwortung.
Der BDA will die Diskussion mitgestalten, um 
öffentlich und interdisziplinär die Frage nach gesell-
schaftlicher und ökologischer Verantwortung von
Architektur in einer komplexen Sicht zu stellen, im
gegenseitigen Austausch die öffentliche Diskussion 
zu bereichern und die derzeitige Praxis sinnvoll 
zu verbessern.

––––––––––––––––––
Freitag, 17. August
Darmstadt

Impulse Spezial – Energie (I)

––––––––––––––––––
Montag, 20. August
Darmstadt

Die Herausforderung des Bestehenden

––––––––––––––––––
Freitag, 24. August
Darmstadt

Impulse Spezial – Energie (II)

––––––––––––––––––
Sonntag, 30. September
Kassel

Meinungen und Muskeln – 
Exkursion energetische Sanierung

––––––––––––––––––
Sonntag, 30. September
Kassel

Wetter und Wirtschaft – 
Klimakonzept der Stadt Kassel

––––––––––––––––––
Donnerstag, 4. Oktober
Wiesbaden

BDA Zukunftskonferenz 
Potenzial Interdisziplinarität

––––––––––––––––––
Donnerstag, 8. November
Wiesbaden

1. Ring 2030 – 
Energiewende kontra Weltkulturerbe?

––––––––––––––––––
Montag, 19. November
Gießen 

Vom Energiesparen zur Emissionsfreiheit – 
Wärme gewinnen statt nur dämmen

––––––––––––––––––
Dienstag, 20. November
Fulda

Vom Energiesparen zur Emissionsfreiheit – 
Wärme gewinnen statt nur dämmen

––––––––––––––––––
Donnerstag, 22. November
Frankfurt am Main

Das Klima und die Stadt

––––––––––––––––––

Architektur.Energie
Die Zukunft des Bauens 
im Zeichen 
der Energiewende

Veranstaltungsreihe 
des BDA Hessen 
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––––––––––––––––––
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

BDA 
BDA Bund Deutscher Architekten 
im Lande Hessen e.V.
Braubachstraße 10 /12
60311 Frankfurt am Main

Der Bund Deutscher Architekten BDA wurde 
im Jahr 1903 als Verband freier Architekten 
in Deutschland gegründet. Seitdem setzt 
er sich in der Öffentlichkeit aktiv dafür ein, 
Architektur und Architekturqualität in Ver-
antwortung gegenüber der Gesellschaft und
der Umwelt zu fördern. 

www.bda-hessen.de
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––––––––––––––––––
Freitag, 17. August
Darmstadt

Impulse Spezial – Energie (I)
Die Debatte um die Energiewende wird oft von Extremen 
und Pauschalisierungen bestimmt, die für konkrete architek-
tonische Aufgaben meist wenig Hilfestellung bieten. Wie 
sich Menschen erreichen lassen, wie sich Ermutigung zum 
Handeln einerseits, architektonischer Anspruch und Ver-
antwortung andererseits gerade bei der Sanierung im Bestand
miteinander verbinden lassen, steht im Mittelpunkt des 
moderierten Doppelvortrags.

· Prof. Kazuo Iwamura (Iwamura Atelier, Tokio), 
· Laura Fogarasi-Ludloff und Jens Ludloff BDA 

(ludloff + ludloff Architekten, Berlin)
· Moderation: Klaus Honold (Darmstädter Echo)

19.00 Uhr 
Dialog/StageCage im Park am Hauptbahnhof, 
Darmstadt 

Im Rahmen des Architektursommers
Rhein-Main ASRM 2012 in Darmstadt
BDA-Gruppe Darmstadt

––––––––––––––––––
Montag, 20. August
Darmstadt

Die Herausforderung des Bestehenden
Die Gesellschaft ist mobil wie nie zuvor – in Großstädten wie
Frankfurt am Main leben die Menschen im Durchschnitt nur
wenige Jahre, bevor sie wieder an einen anderen Ort ziehen.
Doch die Gebäude bleiben.

Diese prägende Substanz zu erhalten und für die
Zukunft zu ertüchtigen, ist daher eine Aufgabe, die sich 
jenseits von Nutzungsanforderungen und Vorlieben Einzelner
stellt. Gerade aus energetischer Sicht sind die Erhaltung und
die Sanierung der Gebäude geboten. In Frankfurt am Main
stellt sich diese Herausforderung besonders bei den Bauten der
Nachkriegszeit. Eine Diskussion über Kontinuität und Wandel,
über Zukunftsfähigkeit und Identität der Stadt.

· Mark Linnemann (Molter-Linnemann 
Architekten BDA, Kaiserslautern) 

· sowie Vertretern der BDA-Gruppe Frankfurt
19.00 Uhr 
Dialog/StageCage im Park am Hauptbahnhof, 
Darmstadt 

Im Rahmen des Architektursommers
Rhein-Main ASRM 2012 in Darmstadt
BDA-Gruppe Frankfurt

––––––––––––––––––
Freitag, 24. August
Darmstadt

Impulse Spezial – Energie (II)
Mit dem Beauftragten für Konversion der Stadt Mannheim
Konrad Hummel und dem Architekten und Lehrer Günther
Pfeifer treffen im zweiten Doppelvortrag der Reihe Impulse
zwei Persönlichkeiten aufeinander, die sich zeitlebens über die
Maßen engagiert haben: Günther Pfeifer für eine kreative
Architektur, die sich der Verantwortung nicht entzieht, Konrad
Hummel für die gesellschaftliche Verantwortung als Voraus-
setzung individueller Freiheit. 

· Dr. Konrad Hummel (Stadt Mannheim) 
· Prof. Günter Pfeifer BDA/DWB 

(Pfeifer Kuhn Architekten, Freiburg)
· Moderation: Prof. Julius Niederwöhrmeier BDA

(FH Mainz)
19.00 Uhr 
Dialog/StageCage im Park am Hauptbahnhof, 
Darmstadt 

Im Rahmen des Architektursommers
Rhein-Main ASRM 2012 in Darmstadt
BDA-Gruppe Darmstadt

––––––––––––––––––
Sonntag, 30. September
Kassel

Meinungen und Muskeln – 
Exkursion energetische Sanierung

Was haben ein Hotel, ein Wohnhaus, eine Berufsakademie 
und eine alte Kaserne gemeinsam? Alle Projekte verbinden
hohe gestalterische und energetische Ansprüche und stehen
zur Besichtigung offen. Unter fachkundiger Leitung können 
die Stationen in einer gemeinsamen Radtour mit Konrad, 
Kassels Fahrradverleihsystem, erfahren werden. Die verant-
wortlichen Architekten erläutern ihre Konzepte. Interessierte
Bürger und Architekten erhalten einen Einblick in die viel-
fältigen Möglichkeiten energieoptimierenden Gestaltens.

12.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Start: Hotel Schweizer Hof, 
Wilhelmshöher Allee 288, Kassel

BDA-Gruppe Kassel

Wetter und Wirtschaft – 
Klimakonzept der Stadt Kassel

Wie kann Klimaschutz als Entwicklungsmotor für die lokale
und regionale Wirtschaft genutzt werden? Welche konkreten
Maßnahmen können in welchem Umfang zur Verminderung
von Kohlendioxid-Emissionen beitragen? Und welche Auf-
gaben haben dabei Architekten? Stadtbaurat Christof Nolda
stellt das neue Klimaschutzkonzept der Stadt Kassel vor 
und zeigt die Möglichkeiten auf, Architektur, Stadtplanung
und Energiepolitik sinnvoll zu verbinden.

· Christof Nolda BDA a.o. (Stadtbaurat Kassel)
16.00 Uhr 
SMA-Solarakademie, Sonnenallee 1, Niestetal

BDA-Gruppe Kassel

––––––––––––––––––
Donnerstag, 4. Oktober
Wiesbaden

BDA Zukunftskonferenz 
Potenzial Interdisziplinarität

Fachwissen zusammenzuführen war von jeher eine der 
wesentlichen Aufgaben der Architekten. Mit der Energiewende
stellt sich diese Herausforderung neu. Zur Diskussion steht,
welche Wege für die Architektur beschritten werden können,
wenn Ingenieure und Architekten konstruktiv zusammen-
arbeiten und welche Hindernisse einer fruchtbaren Zusammen-
arbeit noch im Weg stehen.

· Angela Fritsch (Angela Fritsch Architekten BDA,
Seeheim-Jugenheim und Frankfurt am Main) 

· Prof. Karsten Tichelmann 
(TSB Ingenieurgesellschaft, Darmstadt)

· Prof. Dirk Bohne (Bohne Ingenieure, Hannover)
· Thomas Auer

(Transsolar Energietechnik, Stuttgart)
14.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr
Familienbildungsstätte Wiesbaden
Schlossplatz 4, Wiesbaden

BDA Hessen 
––––––––––––––––––

Donnerstag, 8. November
Wiesbaden

1. Ring 2030 – 
Energiewende kontra Weltkulturerbe?

Die historische Bausubstanz steht auf den Prüfstand. Grund
hierfür sind dramatisch steigende Heizkosten und das poli-
tische Ziel zur CO2-Reduzierung. Am Beispiel des 1. Ring 
in Wiesbaden soll untersucht werden, welche Spuren die Ener-
giewende in einem bedeutenden städtebaulichen Ensemble
hinterlassen könnte. In Kurzvorträgen mit anschließender 
Diskussion sind eine Bestandsaufnahme zu EnEV und Förder-
programmen, Kriterien der Denkmalpflege, alternative 
Konzepte zur energetischen Sanierung und Energiebereit-
stellung sowie weitergehende Ansätze zur CO2-neutralen 
Stadt Themenschwerpunkte.

· Stefan Horschler 
(Büro für Bauphysik, Hannover)

· Dr. Roswitha Kaiser (Landesamt für 
Denkmalpflege Hessen, Wiesbaden)

· Prof. Günter Pfeifer BDA DWB 
(Pfeifer Kuhn Architekten, Freiburg)

· Dr. Christian Dietl 
(WSP Deutschland, München) 

· u.a.
· Moderation: Christof Bodenbach BDA a.o. 

(AKH, Wiesbaden)
19.00 Uhr 
Museum Wiesbaden
Friedrich-Ebert-Allee 2, Wiesbaden

BDA-Gruppe Wiesbaden

––––––––––––––––––
Montag, 19. und Dienstag, 20. November
Gießen und Fulda

Vom Energiesparen zur Emissionsfreiheit – 
Wärme gewinnen statt nur dämmen

Der Doppelvortrag beleuchtet die Herausforderung der Ener-
giewende in der Architektur. Dabei wird sowohl die Frage 
nach dem sensiblen Umgang mit dem Baubestand als auch die 
nach integrativen Haustechnik-Konzepten gestellt. Der ver-
einfachenden und defensiven Strategie des Dämmens werden
integrative Konzepte gegenüber gestellt, die die Gesamtbilanz
von Quartieren und Gebäuden in den Mittelpunkt rücken. 

· Prof. Theresia Gürtler-Berger
(Ressort Denkmalpflege und Kulturgüterschutz,
Stadt Luzern)

· Dr. Michael de Saldanha
(atelier.ClimaDesign., München)

19. November, 18.00 Uhr
Aula des Fachbereichs Bauwesen THM 
(Technische Hochschule Mittelhessen)
Südanlage 6, Gießen
20. November, 18.00 Uhr
Verbraucherzentrale Fulda 
Karlstraße 2, Fulda

Im Rahmen der 19. Fuldaer Energie-
sparwochen 2012
BDA-Gruppe Mittelhessen

––––––––––––––––––
Donnerstag, 22. November
Frankfurt am Main

Das Klima und die Stadt
Eine isolierte Betrachtung einzelner Gebäude im Hinblick 
auf die Optimierung des Energieverbrauchs wird der städti-
schen Wirklichkeit nicht gerecht. Es gilt, die Potenziale 
unterschiedlicher Gebäudetypen gegeneinander abzuwägen,
Sanierungsmaßnahmen sozial und gestalterisch verträglich 
aufeinander abzustimmen und integrative Konzepte für 
Quartiere zu entwickeln. Förderinstrumenten kommt dabei
eine richtungsweisende Aufgabe zu. 

· Dr. Burkhard Touché
(KfW Bankengruppe, Berlin)

· Prof. Manfred Hegger BDA 
(HHS Hegger Hegger Schleiff Architekten, 
Kassel)

· u.a.
19.30 Uhr
Evangelische Akademie in Hessen 
und Nassau e.V. (vormals Römer9)
Römerberg 9, Frankfurt am Main

BDA Hessen 
in Kooperation mit 
Evangelische Akademie 
in Hessen und Nassau e.V.


